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Aus der Stadt und Umgtlnmfl
Der Abdruck unserer Lokal Nachrichten ist nur mit

vollständiger Quellenangabe gestattet
AUnserm Städtischen Museum ist in diesen Tagen

ein neues und besonders interessantes Geschenk zugegangen
Es ist ein Brustbild des großen Komponisten Georg
Friedrich Händel in Oelfarben und wahrscheinlich zu
dessen Lebzeiten gemalt Es stellt denselben wie der
Vergleich mit andern Portraits ergiebt in noch etwas
jüngerem Lebensalter als unser Standbild auf dem
Markte dar aber in unverkennbarer Aehnlichkeit im
Uebrigen ebenfalls im Staatskleid und der Allongeperrücke
Die Ausführung zeigt einen distinguirten leider unbe
kannten Maler das Bild war von auswärts der Museums
direktion zugesandt am letzten Sonntag schon ausgestellt
und ist von Herrn Rentier H Simon gekauft und der
Sammlung zum Geschenk gemacht worden

Nebenbei wollen wir darauf aufmerksam machen daß
die interessante Kollektion der egyptischen Aquarell bilder
von C Werner diesen Sonntag noch ausgestellt ist

Der hiesige Kunstgewerbe Vereinj hielt vor
gestern Abend im Cafö David unter Vorsitz des Hrn Stadt
baurath Lo Hausen seine Monatsversammlung ab Herr
Rentier Otto berichtete über Lichtdrucke unter Vor
zeigung einer Anzahl solcher Aufnahmen welche von
Herrn Lithograph O Strube hier gemacht worden sind
Von allen modernen Arten der Reproduktion hat sich der
Lichtdruck am meisten eingebürgert er ist bedeutend billiger
als die Photographie überall wo es sich um eine große
Zahl der Vervielfältigung handelt er hat auch nicht die
unwahre äußere Glätte der Photographie und kann ohne
wesentliche Erhöhung der Kosten auch in Farben bewirkt
werden

Das Verfahren der Aufnahme für den Lichtdruck ist
in der ersten Manipulation mit dem für die Photographie
gleich Es wird von dem aufzunehmenden Original mit
telst des photographischen Apparates eine Negativ Platte
hergestellt entweder mit dem Collodium nassen Ver
fahren oder mit Bromsilber Gelatineplatten trocken
Dann wird die Collodinmhant mit einem Ueberguß von
Gelatine verstärkt um dieselbe dann getrocknet vom Glase
abziehen zu können Verschiedene solcher Gelatinehäutchen
welche das Negativbild deutlich sichtbar zeigen wurden
herum gegeben Um nun das positive Bild zu erzeugen
präparirt man eine Glasplatte von etwa 5 mm Stärke
welche später den Druck der Presse aushalten muß mit
einem Ueberzuge von Gelatine welche durch Chromsäure
lichtempfindlich gemacht worden ist und läßt den Ueber
zug im Dunkeln trocknen Dann wird diese Platte unter
dem zuerst angefertigten Negativ dem Tageslicht ausge
fetzt und so überträgt das Licht das negative Bild auf
die unlere Platte als Positiv Diesist nun die Platte sür den
Lichtdruck geworden sie bekommt aber erst ihre Vollendung
nachdem man durch Auswaschen mit Wasser die Chromsäure

entfernt hat Es zeigt sich jetzt aus der Gelatmschicht
ein äußerst zartes Relief genau dem aufgenommenen
Bilde oder Objekte entsprechend und so ist die Platte
Zubereitet um unter einer Presse ganz wie der Holzstock
oder die Kupferstichplatte mit beliebiger Farbe überzogen
Tausende von Abzügen herzugeben Allerdings bedarf es
hier wie bei allen Kunstdrucken immer der feinfühlenden
Hand des Druckers um gleichmäßig gute Abdrücke herzu
stellen

Die ausgestellten Proben von Lichtdrucken des Herrn
Strnbe bezogen sich namentlich auf Vervielfältigungen
von alten künstlerischen Originalzeichnungen welche zum
Vergleich mit ausgestellt waren diese Reproduktion gehört
zu den schwierigsten doch haben sie gerade zur Aner
kennung des Herrn Strube auch auswärts beigetragen
Daneben waren auch Lichtdrucke von plastischen Gegen
ständen ausgestellt serner die Wiedergabe eines Buchtitels
in rothen und schwarzen Lettern zu dessen Herstellung
zwei Negativplatten gehören Endlich müssen wir noch
eine Postkarte erwähnen auf deren Textseite das David
fche Eckhaus an der Geiststraße nur in der Größe von
zwei Briefmarken so scharf und deutlich aufgenommen
war daß die kleinsten Buchstaben der Firma deutlich zu
lesen waren

Das Gebiet auf welchem der Lichtdruck zur Geltung
kommt ist indeß ein viel größeres als bei dieser Gelegen
heit ausgeführt werden konnte

Es folgte die Beurtheilung und Prämüruug der ein
gelaufenen Konkurrenzentwürfe Zu einer Salonein
richtuug Nußbaum Möbel für Herrn Möbelfabrikant
R Nau mann in Firma Fr Naumann hier Herr
Regieruugsbaumeister Nietschmann kritisirte die einge
gangenen 6 Entwürfe die sämmtlich den gestellten For
derungen genügt haben Von denselben wurden 4 Ent
würfe prämiirt und zwar erhielt der Entwurf des Herrn
Architekt Paul Schröder hier den ersten Preis bestehend
in 150 Mk und dem großen Vereinsdiplom Den näch
sten Preis von je 5V Mk und dem kleinen Vereinsdiplom
erhielten die Zntwürse der Herren Architekten Brumme
und Fahro hier und des Architekten Paul Sauerborn in
Nienburg a d Weser Der Entwurf des Herrn Archi
tekt Fritz Thierichens hier erhielt das kleine Vereins
diplom L Zu einer Titel Vignette für die Brief
bogen des Bereins Ueber die eingelaufenen Entwürfe
berichtete Herr Oberprediger Saran Die Jury hat dem
Entwurf des Herrn Kaufmann Hermann Schurade hier
den ersten Preis von 20 Mk und das kleine Vereins
diplom dem des Herrn Lithographen E Oswald hier
das kleine Vereinsdiplom zuerkannt Der Vorsitzende
theilte sodann die in diesen Tagen erfolgende Ausschrei

bung zweier neuer Konkurrenzen mit Herr Kaufmann
Franz Hampke hier wünscht einen Entwurf zu einer
Sommcrwirthfchaft villenartiges Gebäude auf seiner bei
Böllbeig gelegenen Ziegelei und stellt dem Vorstand des
Vereins znr Prämiirung der besten Arbeiten 300 Mk
zur Verfügung mit der Maßgabe den besten Entwurf
mit 150 Mk mindestens zu beöeaken Die verbleibenden
150 Mk kann der Vorstand der zugleich das Preis
richteramt übernimmt nach seinem Ermessen verwenden
Der Kirchenrath zu St Ulrich hier wünscht Entwürfe zu
zwei Brautstühlen von Holz mit Rohrsitz und Rohrlehne
zur Benutzung bei Trauungen herstellbar für ca 120Mk
Diese Konkurrenz bewegt sich in dem Rahmen einer Mo
natskonkurrenz während die erstere darüber hinausgeht
Hierauf wurde in die Vorberathung des auf dem im
April d I stattfindenden Delegirtentage deutscher Kunst
Vereine in Dresden festzustellenden Normal Entwurfs für
die Regelung des Verfahrens bei kunstgewerblichen Kon
kurrenzen getreten Nach Aufnahme mehrerer Mitglieder
und Erledigung des Fragekastens erfolgte Schluß der
Versammlung

sKirchenbauverein j Wir hören daß der hiesige
evan gel Kirchenbauverein in seiner Vorstandssitzung für
dieses Jahr eine nochmalige Bewilligung an die Neumarkt
gemeinde für deren Kirchenbau abgelehnt hat und sich
vorbehalten will diesem Zwecke dann seine Hülse wieder
zuzuwenden wenn der Ban erst im Gange ist was
hoffentlich in nicht zu ferner Zeit der Fall sein wird
Dasür wird der Verein versuchen in anderer Richtung
thätig zu sein und wird der bevorstehenden Generalver
sammlung bezügliche Vorschläge machen Sehr erfreulich
ist die dem Berein in Aussicht gestellte unentgeltliche
Überlassung eines Kirchenbauplatzes Möchten unsere
Mitbürger den Bestrebungen des Vereins in kirchlich
verwahrlosten Stadttheilen gottesdienstliche Einrichtungen
zu treffen hülfreich und opferfreudig entgegenkommen und
möchte der Verein auch einmal größere Zuwendungen
erfahren damit er schneller als seither sein Ziel ver
folgen kann Die Generalversammlung beiderjedes
Mitglied des Vereins stimmberechtigt ist wird den 18
Februar Luthers Todestag in der Stadt Hamburg
gehalten und soll dazu noch besonders durch Inserat
eingeladen werden Es wird um rege Betheiligung an
dieser Versammlung schon hier gebeten

sZur Ausstellung von Gesellen Prüfungs
stücken Der Jnnungs Ansfchuß zu Halle a S hielt
gestern Abend unter Vorsitz des Herrn Ziegeldeckermeisters
C Zander jun in KohlsRestaurant eine Sitzung der
zur Vorbereitung der Ausstellung von Gesellenprüfungs
stücken gewählten Kommission ab welche von den meisten
der hiesigen Innungen beschickt war Nachdem das Pro
jekt der Ausstellung innerhalb der dem Ausschusse ange
hörenden Innungen willige Aufnahme gefunden haben in
erfreulicher Weise Wch außerhalb des Ausschusses stehende
Innungen ihre Betheiligung schriftlich zugesagt so daß
15 hiesige Junuygen vertreten sein werden Da auch
solche Gewerbetreibende die in Halle noch keiner Innung
angehören mit ihren Lehrlingen an der Ausstellung zu
gelassen werden so sind auch aus diesen Kreisen ver
schiedene Meldungen erfolgt so daß bis jetzt im Ganzen
60 Anmeldungen vorliegen Es wurde beschlossen in den
3 hiesigen Zeitungen eine Aufforderung zur Betheiligung
an alle Gewerbetreibende ergehen zu lassen

sVictoriatheater j Gestern Abend wurde zum
Benefiz für Herrn Carl Bank die komische Operette von
Gense Der Seekadett gegeben Das Haus war leider
nur mittelmäßig besucht und hätten wir Herrn Bank der
sich stets als eine recht brauchbare Kraft gezeigt hat und
erst am Abend vorher den Jan Janickiim Bettelstudent
sehr brav spielte und sang eine erfreulichere Einnahme ge
wünscht Daß er nichtsdestoweniger voll und ganz bei
der Sache war und als Lambert de Samt Ouerlonde sich
frisch im Spiel und Gesänge gab möchten wir ihm als
besonderes Verdienst anrechnen Frau Schäser Kruse
spielte die Fanchette Michel zwar mit Routine doch hätte
vielleicht die Keckheit und der Uebermuth einer Pariser
Chansonette mit noch pointirteren schwungvolleren Strichen
gezeichnet werden können Gerade diese Parthie bietet
dazu vorzügliche Gelegenheit und auf dem Theater
läßt man sich eine leichte Person in sonst guter Ad
justirung ganz gern gefallen Frl Klara Löffler war
als Königin Maria Franziska gut bei Stimme ebenso
Frau Wehn Donna Antonia Herr Robert de Bruin
gab den Brasilianer Don Januario den schönsten von
5 Brüdern so daß man nur seine Freude an ihm haben
konnte Sein urnärrischer Diener Mungo wurde von
Herrn Fichtner recht gelungen dargestellt So leicht
diese Rolle aussieht stellt dieselbe doch an die körperliche
Gewandtheit nicht geringe Anforderungen Die gesammte
Vorstellung machte einen guten Eindruck und wurde na
mentlich auch das Schachspiel der Königin korrekt darge
stellt Die Schlußscene des zweiten Aktes war sehr effekt
voll ausgestattet und erzielte wohlverdienten allseitigen
Beifall

Bekanntlich wurde der frühere Stadtverordnete und
Fabrikbesitzer C H Graeb von hier von der Strafkam
mer III des hiesigen königlichen Landgerichts im vorigen
Jahre wegen fahrlässigen Meineids zu 1 Woche Gefäng
niß verurtheilt Hiergegen legte nicht nur der Verur
theilte weil er sich schuldlos fühlte sondern auch die
königliche Staatsanwaltschaft weil ihr die erhaltene Strafe
zu gering erschien das Rechtsmittel der Berufung ein
Die Revision wurde seitens des zustehenden Gerichts an
erkannt und die Sache zur nochmaligen Verhandlung an
das königl Landgericht zu Halberstadt verwiesen In den

am 4 d Mts angeftandcnen Termine wurde der Ange
sagte für schuldig befunden und zu 1 Woche Gefängniß

rn theilt ilnn auch die bisher ausgelaufenen Kosten zur
Last gelegt

Herr Rittergutsbesitzer Gustav Maquet auf Brach
stedt bei Halle ist zum Ämtsvorsteher für den Amtsbezirk
Brachstedt ernannt worden

Die zehnte Thierfchau des landwirthfchaftlichen
Centralvereins der Provinz Sachsen und des Herzogthums
Anhalt wird im Juni d I in Zerbst abgehalten werden
Mit dieser Ausstellung ist eine Prämienvertheilung und
die Generalversammlung des Vereins verbunden

sR oh he it Der Schachtarbeiter Schröder aus
Giebichenstein wurde gestern srüh von einem WtK zcn mit
dem er in Streit gerathen war mit einem auf
den Kopf geschlagen so daß er eine nicht t Whebliche
Wnnde erlitt die ihm in der Königl Klinik verbunden
werden mnßte

sPolizeinachrichten j Aus einem Zuckerlager in
der Merseburgerstraße wurde dieser Tage eiue größere
Menge Rohzucker ca 26 Psund im Werthe von 7 Mk
gestohlen Aus dem Hause Bockshörner 9 wurde gestern
Abend ein Bettüberzug und ein Unterbett gestohlen Ver
dacht ist vorhanden Drei Dreherlehrlinge haben
folgende Diebstähle ausgeführt und find deshalb von dem
Krim Wachtmeister Welsch festgenommen worden 1 aus
der offenen Hausflur Leipzigerstraße 4 zwölf leere Geld
börsen 2 aus dem Tanzsaal im Prinz Carl einen
Winterüberzieher im Werthe von 24 Mk der dem Eigen
thümer Kellner Karl Reinhardt bereits zurückerstattet
wurde 3 in der Rathhausgasse Nr 16 zwei Schau
kasten mit etwa 30 Schlipsen 4 in der gr Ulrichstr 43
zwei unechte Medaillons und ein kleines Verlock 5 aus
dem Saale des Neuen Theaters einen Winterüberzieher
mit Handschuhen und Hausschlüssel und einen Stock 6
ein Cigarrenspitzen Etui mit zwei Spitzen 7 einen braunen
Hut 8 einen schwarzen Hut

Aus dem Leserkreise
Dem vor acht Tagen gemeldeten Unglücksfall auf der

Pferdebahn ist leider am Donnerstage ein zweiter gesolgt
Grund genug daß das verbotene leider dennoch vielfach
geübte rasche Fahren über Straßenkreuzungen und scharfes
Umbiegen um die Ecken entschieden geahndet werde Auch
der Pferdebahn darf nicht mehr gestattet werden in so
rapider Weise wie bisher die Kurven zu nehmen Daß
dies gerade in der Nähe des Rathhauses also direkt
unter den Augen unserer Polizei mit einem ganz beson
deren Elan geschieht davon kann sich Jeder selbst
überzeugen Besonders gesährliche Kreuzungsstellen sind
1 an den Kleinschmieden da wo die Mühlwagen aus
der Steinstraße in den großen Schlamm fahren und
2 bei dem Kaufmann L Sachs Zur Zeit nach dem
Vormittags oder NachmiUagsschulschlusse ist es unter
Umständen an der Straßenkreuzung in den Kleinschmieden
sörmlich unheimlich Lastwagen und Droschken kommen
von vier Seiten her gesahren die Pferdebahn jagt vor
über die ans dem Waisenhause kommenden Kinderschaaren
treffen mit den aus der städtischen Mädchenschule kom
menden Kindern an dieser Stelle zusammen welche außer
dem stets von Passanten belebt ist Eine dritte sehr
gefährliche Stelle ist in der großen Ulrichstraße neuer
dings noch hinzugekommen und zwar am Prediger
Haufe Durch den Bauzaun ist dort das Trottoir auf
etwa einen Fuß Breite reduzirt worden Dicht daran
ist das Fahrgeleis der Weiche Wartet nun ein
Wagen auf der anderen Seite so pflegt der entgegen
kommende Wagen rasch vorbeizufahren Hierdurch werden
aber die auf dem schmalen Trottoir befindlichen Personen
entschieden gefährdet Frauen mit aufgebauschter Kleidung
starke Herren welche mit dem offenen Ueberrock hier
stehen können nur zu leicht von dem Pferdebahnwagen
erfaßt zu Boden geworfen und da man ein Anbringen
von Schutzvorrichtungen bis jetzt sür unnöthig gehalten
hat gerädert werden Jedenfalls darf die Ummantelung
der Räder keine Frage der Zeit mehr bleiben Halle auf
dessen Vorgehen in kommunalen Angelegenheiten fast alle
Städte der Provinz blicken darf keineswegs jenen Stand
punkt einnehmen welcher durch den Z 1 des Krähwinkler
Feuerwehrreglements illustrirt wird Spritzenprobe wird
nur nach jedem größeren Feuer abgehalten Auch
die Hotel und Fleischerwagen nehmen häufig die Straßen
in einem Tempo welchem unbedingt von der Polizeiver
waltung ein Dämpfer aufgesetzt werden muß Jedenfalls
thut in dieser Angelegenheit Äbhilfe dringend noth X

Provinz und Nachtmrstaateu
Se Majestät der König haben geruht dem Zeug Haupt

niauu a D Ballenberg bisher beim Artillerie Depot zu
Magdeburg den Königlichen Kronen Orden vierter Klasse dem
pensionirten Schuldiener Hurz bisher am Gymnasium zu
Quedlinburg und dem Handarbeiter Gottfried Zipfel zu Tech
witz im Kreise Zeitz das Allgemeine Ehrenzeichen zu verleihen

Merseburg l Februar Der ProvinzialauSschuß
der Provinz Sachsen hat am 13 Januar d I unter dem
Borsitz Sr Excellenz des Wirkl Geh Raths Herrn v Krosigk
Poplitz Hierselbst eine Sitzung abgehalten an welcher als Ver
treter der königl Staatsregierung der Herr Oberprasident
von Wolfs und der Herr Oberpräsidialrath von Arnstedt aus
Magdeburg Theil genommen haben

Aus den Verhandlungen ist Folgendes hervorzuheben
Der Vertheilungsplan für die im Rechnungsjahr 1885 86

aufzubringende Provinzial Abgabe von 632 9M M und deren
AuSschreidung auf die Stadt und Landkreise zur Einzahlung
bei der Provinzial Hauptkasse im Monat Februar d I wurde
genehmigt

Bezüglich der vom VIH Provinziallandtage genehmigten
Provinzialanleihe von 800 MV Mark wurde beschlossen dieselbe
zum 1 Oktober d I zur Ausgabe zu bringen und das dazu



erforderliche Allerhöchste Privilegium zur Ausgabe von Inhaber
papieren alsbald zu erbitten

Das Gesuch des Centralvorstandes des Pestalvzzivereins iür
die Provinz Sachsen um Gewährung einer Beihülse aus Pro
vinzialfouds wurde aus Mangel geeigneter Mittel abgelehnt

Dem Entwurf einer Dienstanweisung nir den evanqelischen
Geistlichen an den Provinzial Jrren Anstalten zu Nieileben
und Altfcherbitz wurde die Zustimmung ertheilt

Wegen des vom achten Provinziallandtage genehmigten Neu
baues einer Kirche für die Arbeits c Anstalt zu Zech wurde
beschlossen die Ausführung des Neubaues mit Rücksicht am d e
inzwischen eingetretene Veränderung der seiner Zeit den Bau
bedingenden Verhältnisse auszusetzen und dem nächsten Pro
vinziallandtage eine der demnächstigen Sachlage entsprechende
Vorlage zu machen

Der vom siebenten Provinziallandtage unterm 25 November
v I gefaßte Beschluß Provinzialausichuv wird ersucht von
jetzt ab Verpflichtungen für Prämien zu Chaussee Neubauten
und außerordentlichen Instandsetzungen von Chausseen nur in
so weit zu übernehmen als die Mittel des Haushaltungsvlanes
dies gestatten wurde einer Kommission zur Vorberathung
bezw Vorbereitung der Beschlußfassung d s Piovinzialaue
schusses überwiesen dieser Kommission auch gleichzeitig die
Vorberathung der für das Rechnungsjahr 1636 87 eingegan
genen Anträge auf Gewährung von Chausseebaupräniien und
Wegebau Unterstützungen übertragen

Magdeburg Um den Fehlbetrag von 300MO Mk im
städtischen haushalte einigermaßen zu decken geht der Magistrat
mit der Absicht um eine Biersteuer hier einuuüdien

Zeitz 5 Februar Im benachbarten Dropssig ereignete
sich gestern ein schwerer UnglücksfaU Der bei dem Gutsbe
sitzer Radefeld daselbst beschönigte Hofmeister Kießner wurde
beim Schmieren der Transmission der im Gange befindlichen
Dreschmaschine von dem Räderwerke bei den Kleidungsstücken
erfaßt uud wiederholt heruingeichlendelr ehe es gelang die
Maschine zum Stillstand zn bringe Der Man erlitt anßer
verschiedenen nicht unerheblichen Verletzungen emen Bruch des
Schlüsselbeines wesbalb er nach Anlage eines Nothverba ,des
uach der Hallescken Klinik übergeführt werde mußte

Leipzig 5 Februar Julius Haeckel ist zum ottomani
schen Generalkonsul Hierselbst ernannt worden

Leipzig 5 Februar Seit wenigen Tagen steht iin
Pferdebahn Depot zu Ptagwch und war in einem eigens er
bauten Füllungshause die neue Naironmaichme welche dem
nächst auf dcr Linie Tbonbeig L ndcnau zur Verwendung ge
langen soll Die Maschine bekanntlich hervorgegangen nis
der Werkstatt der Halleschen Maschinenfabrik Hai das Aeußere
eines kleinen Pserdebahnwagens Alle beweglichen Theile der
Maschine sind vollständig verdeckt auch tritt keinerlei Tmni s
aus so daß wenn sie in Bewegung ein Scheue andeier
Pferde nicht zu befürchten isl Zur Bedienung der Maschine
genügt ein Mann der seinen Siandpunkl unmittelbar vorn
an der Bremse bat Da sich die Maschine vor und rückwärts
sahren läßt so sind aus dieiem Grnnde alle Ventile und Hebel
wie auck die Bremsvorrichlungen doppelt angebracht Tie
Bremse selbst iit in eiwachner und zugleich ictmellwirkendner
Weise konnruirt so daß das Anhalten der Wagen keine längere
Zeit in Anspruch nehmen wird als ime das jetzt bei dem
Pferdebetrieb der Fall ist Die Kommunikation mit dem am
Ende des Zuges befindlichen Schaffner wird durch ein elek
irisches Läutewerk beigestellt Die Fahrgeschwindigkeit wird
die nämliche unserer jetzigen Pserdebahawagen sein Ueber
die Probesahrr ist noch nichts Beiiuiuntes fengeietzt weil die
Prüfung aller Maschmentheile vorher stattgefunden haben muß
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Handel und Verkehr
Sächsische 4 vCt Staatsschulden Kassenscheine

von 1347 Die nächste Ziehung findet Anfang März statt
Gegen den Coursverlust von circa 2 pCt bei der Ausloofuug
übernimmt das Bankhaus Karl Neu burger Berlin Fran
zösische Straße 13 die Versicherung für eine Prämie von 18 Ps
pro 100 Mark

Der Aufsichtsrath der Trotha Sennewitzer Aktien Zie
g elei Gesellschaft beschloß unmittelbar am Trotha schen Bahn
hos eine neue zweite Ziegelei e zu errichten

Magdeburg 5 Februar Zuckerbericht Kornzncker excl
von 96 23,70 Kornzucker exel 88 Rendeiu 2230 Nach
produkte excl 75 Rendem 20,20 Mark Fest GemRaffinade mit Faß 28,00 Mk gem Melis I mit Faß 26,50
Still

Bericht des BörseuvereiuS zn Halle a/S
am Februar 188

Preise mit Ausschluß der Maklergebühr p 1000 KZ Netto
Weizen mittl 140 150 M b bis 153M s märk b 158M

Roggen 133 Mk bis 133 Mk Geritc Futter 120 Mk bis
130 M Land 138 148 M seine Chevalier 152 160 M
Hm 142 M bis 146 M sächsischer über Notiz Raps
Viktoria Erbsen 140 150 M Kümmel excl Sack p
100 kA Netto 83 90 M Stärke incl Faß p 100 Netto
33,50 M

Ermittelte Preise des Großhandels p IM lcg Netto
Linsen Bohnen Lupinen ohne Angebot Kleeiaaten Roth

klee 60 88 Mk Weiß und Schwedisch 60 IM Mk
Zutterartikel Futtermehl 13,5r M Roggenkleie 10 10,25 M

Weizenschalen 3 50 Mark Wenengrieskleie 8,50 Mark
Malzkeime helle 3,50 9,50 M dunkle 7,50 3 Mk Oelkuche
12 2,75 Mk Malz 25, bis 26,50 M Rüböl 44,00 M
Solaröl 0,325 30 14,50 14,75 M Spiritus p 10,000 Liter
Proc matt Kartoffel 36,75 M Rüben 36,00 M

Halle sche Stärkefabriken
Halle den 6 Februar 1386 Preise verstehen sich für Posten aus

erfier Haird uicht unter 2500 kg excl Verpackung ab Fabril
gegen wwrtme Casse ohne Abzug Prima Wei euslarke M 32,50
p 00 k sch,rbestärke Mk 25 p 100 Fest

Hallescher Zuckerbericht
Halle a/S 5 Februar 1836

Rohzucker
Das Geschäft war in dieser Woche bei äußerst geringem

Angebot nnd ebenso schwacher Rachfrage ein sehr beschränktes
und wurden zu Mk 0 20 0,40 niedrigeren Preisen nur 5500
Sack gehandelt Am Schlüsse der Woche machte sich etwas
mehr Kauflust zu den bestehenden Preisen bemerkbar

Rafsinirter Zucker
Der wenig befriedigende Äbzng veranlaßte Fabrikanten ihre

Forderungen successive um circa Mk 1,00 zu eruiüßigeu und
scheint es daß Käufer nunmehr dem Artikel wieder ein grö
ßeres Jnierefse zuwenden

Heutige Notirungen
Rohzucker

pro IM Kilo
96 Mk 46,60 47,40

Raffmirter Zucker
pro 100 Kilo

ff
f

ff
f

Mk
59,00

56,00 57,00

53,00

Kornzncker
do
do

Reudement

o

887 44,20 44,60Stachprodukte 38/92
75 Rendement 39,40 40,40

Raffinade
do

Melis
do

Gem Raffinade I
N

Gem Melis I
II

Melasse zur Entzuckerung Mk 7,30 3,60

Literatur
Von Leipzig aus wird unsere Musik Literatur

wieder um eine neue Allgemeine Gesangszeltung bereichert
unter dem Titel Deutsche Liederball e Diese Zeitung
soll eiu Organ werden das die Pflege des Gesanges im wei
testen Sinne sich zum Ziel setzt auf das euge Band hinweisend
welches Gesang mit der Schwesterkunst Poesie verknüpft will
es die Begeisterung für beide zu wecken bestrebt sein uud nicht
außer Acht lassen was zur Förderung des ästhetischen Gefühles
ihrer Leser beitragen kann In ihrer Probenummer liefert die
Liederhalle einen Artikel über Zwei Liedernestoren Fr

Liszt und Robert Franz Verlag bei Bernhard Vogel in
Leipzig

Telegraphische Nachrichten
Rom 5 Februar Dem Vernehmen nach hat die

italienische Regierung in den mit dcr Republik Columbia
wegen Vergewaltigung des Italieners Cerutti entstandenen
Disterenzen die zum Abbruch der diplomatischen Be
ziehungen führten Spanien als Schiedsrichter aceeptirt
jedoch die Bedingung gestellt daß das Verhalten des
Kommandanten des italienischen Kriegsschiffs Flavio
Gioja in Buenaventura von der Erörterung und Ent
schedung ausgeschlossen bleibe

Belgrad 5 Februar Heute fand ein Ministerrath
unter dem Vorsitze des Königs statt der sich mit der
Erörterung der äußeren Lage Serbiens beschäftigt haben
soll Die auswärts verbreiteten Nachrichten von einem
Vertrage zwischen Serbien und Griechenland und von
einem hier bevorstehenden Kabinctswechsel werden von
kompetenter Seite für gänzlich unbegründet erklärt
Die Verhandlungen in Bukarest über den Frieden mit
Bulgarien werden wie verlautet noch einigen Aufschub
erleiden da die Vollmacht Madschid Paschas noch nicht
eingegangen sein soll

London 5 Februar Abends Earl Aberdeen ist zum
Vicekönig von Irland Earl Kenmare zum Lord Kammer
Herr Lord Wolverton zum Generalpostmeister Earl Mor
ley zum Arbeitsminister und Sir Playfair zum Unter
richtsminister ernannt worden Dem Botschafter Malet
in Berlin und dem bisherigen Staatssekretär dcr Kolo
nien Stanley hat die Königin das Großkreuz des Bath
ordens dem Botschafter Morier in Petersburg das Groß
kreuz des Michael und Georgs Ordens verliehen

4 Klaffe 173 König Preuß Lotterie

n

Ziehung vom 5 Februar 1SL6
Oh Gewähr

Nlu die Gewinne über 210 Mark sind den betreffend Nummern
Parenthese beigefügt

13
170 SSO 382 417 SS 626 S 93 710 79 62 ISO 7b SKS 1053 33

s sas SS 30 3ZS so bSZ 300 606 3S 713 3 v 32 34 66 86 824
74 3U 31 300 041 205 4S 86 3t3 42 Z X 422 37 5S3 b4 635 715
74 7S SS 300 333 30k 3009 272 432 572 626 33 734 76 300 36

Sb 113 550 31 208 19 32 32 309 lS v 508 628 45 86 3VV0
7W IS 828 97 927 86 Z0 X

S003 26 87 139 88 221 24 63 307 34 53 3 v 404 550 19 28
U 79 514 27 61 1500 74 SV 617 5t 74 80 705 90 820 550
SV ZV 303 16 5S0 70 34 064 190 246 300 69 412 36 67 517
4 Z00 654 Z0 v 721 839 40 68 33 37 38 903 9 20 88 IStt

77 82 86 7003 81 15 550 73 84 211 31 383 402 7 61551694
t x 724 3b 39 41 819 29 34 90 920 8015 39 41 72 85 128 300

254 70 550 96 344 72 543 78 81 90 635 82 801 2Z 54 68 82
S71 SZ33 207 18 93 307 23 48l 525 42 93 300 619 20 S2 63 79
Z 0 759 93 815 66 74 87 90 952 60

l 03S 130 58 550 71 269 408 47 61 69 589 606 83 703 8 57 814
l S 26 917 300 I 067 300 186 313 300 63 SU 75 300 93

437 56 520 72 t 831 60 i550 85 930 12047 49 50 52 62 98 163 277
300 15 18 47 48 55 84 97 512 98 550 610 17 39 796 824 28 87 550
302 26 I30I5 21 ISO 80 87 97 140 42 51 59 87 274 35 412 78 503
2S 33 45 300 60 63 70 30 36 668 300 81 813 3 66 381 I4I2S
S3 204 22 25 550 57 357 403 57 59 75 82 642 867 75 93 907 9

IS005 86 121 40 60 550 212 300 27 79 80 87 318 33 300 55 87
428 300 61 84 IS 95 567 94 630 720 300 50 64 833 51 96 938
Y00 SS 1L0I2 38 45 54 300 83 118 87 253 352 300 83 438 46 71
S93 635 43 749 862 300 72 932 69 17182 205 550 14 84 300 91
416 25 53 67 753 73 890 905 31 18034 36 105 9 91 ISO 250 300 69
335 51 442 93 524 74 622 23 98 300 713 300 36 82 833 40 63 300
92 979 1S008 68 149 208 15 35 1SVV 54 413 506 6VVU 33 78
627 550 34 40 51 SV 60 66 3000 79 742 63 550 850 72 31

2 049 95 126 31 88 98 262 73 314 21 27 75 81 439 86 550 536 33
71 665 76 724 66 961 70 97 21054 72 550 99 100 3 17 IS 30 220
24 57 91 411 59 86 502 21 59 93 635 719 4 88 801 30 53 300 913
38 22 57 8S 149 300 56 72 347 61 0 74 S5 403 23
622 730 62 72 888 23043 550 49 s72 107 50 77 81 300 208
42 316 62 426 59 550 561 641 73 701 44 58 68 834 68 77 88 904
II ISO 58 84 32 4003 101 30VV 34 55 63 84 261 421 25 522
32 50 56 623 41 550 60 762 78 83 97 847 912 95

2S024 550 52 ZV 53 185 261 434 39 70 b38 300 71 300 614
22 707 19 51 3 845 65 550 929 62 550 99 SK024 74 216 320
43 44 498 502 644 46 62 7b 30 715 320 28 51 27003 110 54 73 84
264 65 89 313 17 25 52 417 31 72 S19 606 k 8 23 55 71 856
319 31 62 66 84 28020 73 196 244 47 381 30 v 405 63 75 86 95
523 63 602 61 733 71 80 3 0 823 931 49 50 87 SSI82 32 215
60 325 68 35 528 614 57 300 70 S36 72 ISO 304 67

Z0013 IS 67 78 183 88 238 3S1 526 300 32 673 80 82 IZ V
94 550 722 550 49 51 77 550 78 850 902 31028 90 32 139 274
95 300 313 17 83 91 442 ISO 49 36 500 3 11 3 v 663 88
724 300 80 36 300 816 3 38 302 6 22 32032 38 37 300 136
84 W8 60 96 397 426 60 61 511 18 35 75 550 676 714 67 85 IS
323 300 33018 66 253 63 81 332 300 81 403 60 300 69 512 18 300
56 30 94 603 16 43 53 300 80 731 55 71 811 51 902 34025 42 77 94
SS 163 SS 232 300 311 25 476 650 3000 83 3 v 85 716 550
17 33 878 Uivv 901 10 lS 0 25 75 300

35026 7S 97 136 257 80 359 70 435 59 68 36 531 36 606 300 33
S S4 748 57 800 300 70 74 322 31 75 IS 73 3 6024 3MX 31 71
127 S7 218 8b 362 87 550 405 32 59 529 630 910 24 36 69 81
37067 107 55 262 38b b50 454 61 525 620 66 ZOOOj 725 895
308 1500 34 38008 22 64 7b 93 105 30 49 49 54 227 47 52 72
350 56 658 70 720 550 49 69 1500 836 51 IS 957 59 75
ZS005 5S0 20 300 42 44 344 492 527 300 70 647 ISO 86 754 78
84 88 842 46 912 300

40062 75 214 18 57 97 302 10 93 410 54 586 604 65 820
310 300 37 4 04I 62 300 142 550 7 9 55 3 3 29 30 I 1
34 38 611 724 62 550 76 8 3 23 97 987 42 1 115 31 67 32 69 0
96 5 3 92 644 92 720 21 I 06 i ,50 835 43 60 67 7 t 300
43032 3t 0 57 84 251 6t 301 94 4 1 25 ,7 5 I 2627 53 723 40 69 874 80 914 75 76 95 44008 15 17 IN 119 3
225 0 371 85 511 601 62 99 783 85 b 72 900 41 300 46

4S0I7 36 42 S0 66 147 86 3000 24b 33 308 20 SSO bl 300
4K010 37 77 147 225 48 54 326 490 IS b08 632 743 64
300 878 341 300 bb 47001 133 3b IS 20b bö0 IS 300 37 bbu
447 48 530 3 743 300 800 60 63 38 ISO 930 bl 83 IS U
48080 103 45 550 66 221 368 420 506 S 10 3 X 236S 6S6 727 300
S7 80 322 3 v 74 4S033 70 168 232 3SS 46S S4 230 bS2 72 701
6S 76 833 7b SS0 303 21 b4 300 76 300 83

SV012 20 33 137 211 14 bbv 21 312 438 300 37 523 80 606
550 75 81 752 I50V 64 300 817 940 7S S 00S 11 SS 242 48 52
56 301 13 300 21 96 451 63 3 v S3S 3 771 804 66 SIS 33 72
S2053 101 36 208 341 442 520 6S 3 0 S7 623 30
44 300 57 711 25 3 836 ISV0 71 318 lS v 73 3064 78
235 64 341 3 49 423 563 687 762 350 850 89 309 92 S4027
63 74 30 92 550 104 Z17 202 41 357 456 300 79 540 51 IS 612
35 47 83 705 7 37 3 99 80 28 913SS115 38 103 3b 86 220 b3 84 311 503 33 668 809 19 61 300 303
43 Sti152 76 87 228 57 78 363 300 75 486 625 23 735 37 48 70 76
99 819 57 332 550 S7044 112 15 300 10 222 93 542 300 72 639
94 929 49 3 t 50 95 S8 24 52 125 98 212 90 91 347 520 622 36
6 I 64 69 74 720 34 36 50 93 834 300 36 54 67 69 979 034 120 61
215 39 313 24 26 98 430 33 56 77 532 71 77 683 703 13 811 78 903 7
39 51 67 86 300

i 04 21 24 i3v 48 64 185 347 92 478 86 91 97 300 663 733
807 42 78 333 61007 19 42 300 43 137 56 88 362 404 9 300 27 542

601 MV 55 755 82 87 93b 62059 141 210 2b 55 0 320 48 85 489
522 55 65 550 610 13 765 84 822 78 905 300 42 3038 45 93 1 8 49
322 31 32 6 40 61 83 550 422 5 1 4 73 624 706 803 12 26 300
93 300 953 54 58 64078 10tj 40 41 2u3 36 459 59 95 3 t 501 3
7 300 625 41 97 IS, 821 939 63

6S082 300 148 b 3 0 81 207 325 66 5 71 73 74 428 550 600
53 64 66 708 98 825 900 300 50 73 93 66042 46 40 30 50 54

65 66 300 86 284 360 402 505 6 57 70 71 96 640 3 0 79 738 300
87 813 300 21 28 948 67 550 71 90 67050 52 67 125 220 92 451
515 61 645 70 73 703 8 3 40 47 808 30 40 lZOM 3 1500 680 4
16 28 72 113 76 266 90 55 95 326 300 35 91 414 18 536 154 300
57 721 93 859 76 955 6 044 64 89 33 281 309 10 19 2 63 65 675
703 816 35 UU 82 957 83 300

7V017 22 33 1 6 33 300 201 6 19 42 324 30 62 413 19 27 57
531 3 42 I5, 89 3t 696 776 81 32 99 834 04 75 96

ISO 925 39 58 150 89 213 57 S U 81 84 341 59 421 34 501
13 31 33 81 1300 86 611 31 43 731 824 934 72031 4 130 224 3 0
333 45 95 407 300 73 623 704 23 32 868 93 73036 49 52 152 2 2
327 3g 556 68 81 86 602 18 300 20 724 53 3 82 300 97 843 51
550 52 66 74045 3 0 61 79 95 103 74 30 14 30 36 405 55 31

544 63 81 86 638 716 6 0 817 51 61 300 932 3 UU 57 83
7S114 20 236 550 64 352 78 98 403 24 300 63 5,2 35 39 76 624

82 744 83 85 810 18 353 78 7K0I8 33 66 300 111 550 2 238 93 353
37 428 31 524 7b 300 38 99 657 797 829 64 67 901 86 69 770 9
33 68 85 133 300 216 81 383 413 56 S44 71 645 93 716 870 91 963
64 78092 109 15 IS 26 231 70 81 3 93 313 71 85 413 61
544 644 48 903 40 300 63 68 79088 114 39 300 67 200 15 68 364 77
34 408 11 17 98 594 36 63 65 70 663 731 54 881 87 550 940

80030 114 73 93 209 53 l3 i 407 76 582 33 642 818 550 40
550 81043 53 65 91 100 29 215 300 24 28 352 67 69 462 7 4 73

825 77 340 8 2037 84 300 168 322 66 423 60 86 439 40 90 654 56
550 703 41 67 858 74 306 20 43 33 83023 25 IS 44 88 37 104

4 62 310 32 35 93 496 563 300 612 37 843 51 913 23 77 85 550
94 98 300 84032 200 344 300 49 517 511 37 IS 46 642 737 64
300 32 801 4 10 37 965

8S013 24 63 72 90 91 160 300 211 3 82 301 68 85 441 46
67 34 3 654 736 85 818 70 78 967 550 8K962 111 21 23 57 76
242 328 463 3 511 300 31 58 IS 64 71 550 89 31 707
812 13 300 44 74 312 3 15 16 33 87045 181 300 34 I
205 28 550 46 300 378 442 80 83 300 87 667 708 51 816 41 52
81 323 l300 52 88123 83 260 83 85 341 48b 563 84 76 83 804 S6
150 946 8S020 38 110 20 45 72 83 230 46 83 300 31 300 23 38
488 36 543 60 70 700 52 83 814 550 944 34

i 23 74 300 81 85 206 303 28 33 461 80 86 530 45 33 615 3t
50 708 30 64 3uv 802 8 16 550 18 52 909 300 85 VI006 10 78

202 58 84 97 426 300 500 I 27 614 98 732 43 3 6485 51 55 91 910 3 13 93 92000 12 93 95 97 137 43
76 237 41 51 54 345 30 435 87 669 550 712 56 321 I5 24 46

939 3 31 51 99 387 550 513 24 300 86 616 ,4 64 7 2 3 8
4 76 81 8 7 300 4035 550 44 274 300 331 35 78 404 89 557 602
2 726 82 68 619 46 391 6 43 48 90

Ein Bäckerlehrling sof od spät ges
Näh rt li L eipzigerstrasze SV

Ein Hansbnrsche per sofort gesucht
Restaurant l etei

Leipzigcrstrasze V

Ein Mädchen ehrlich fleißig und
bescheiden wird zum 1 April gesucht

Näheres im Delikateftgeschäft
Leipzigerstrafte S

Eine Fran zum Flaschen spülen sofort
einen ordentl Bierfahrer für IS März
gesucht

Merseburgerstrasze IS eineWohn
S8 M per Z April zn beziehen

Wettinerstr 4 eine Wohn M
sofort oder später zn beziehen

Zu erfragen gr Märkerstr 4
Cin Lade uebft Wohnuug iu der

Nähe des Marktes per 1 April oder
später zu beziehen Zu erfragen bei

Ilzliikviiktvi hier
Tieniit No 1Z

freundliche Wohnung best aus Stube
K, K und Zub 1 April zu ver miethen

Freuudl Logis Tchulberg 4 I
2 St 2K K 1 April Cliarlotteiistr 17s

Getheilte t Etage Brüderftr 18/20
per 1 April zu beziehen
Näheres Markt SR/2Ä im Uhrengeschäft

Herrschaftliche l Etage 5 Zimmer
Salon nebst Zubehör per 1 Juli zu be
ziehen Brüderftr 18/20
Näheres Markt 21 SÄ im Uhrengeschäft

Grofter Laden dicht am Markt Brüder
straße 18/20 per 1 Oktober zu beziehen
Näheres Markt SR/SS im Uhrengeschäft

Möbl Zimmer mit Kabinet part ver
miethet Alter Markt 7
Huud zugelaufen Am Bahnhof s

Die beiden Herren ans Halle welche
am 20 Jannar in Aeckerlein s Keller
in Leipzig sonpirten werden ersucht die
irrthümlich mitgenommenen Glacehand
schuhe gütigst zurückzusenden an

in Leipzig
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Aa Sie Kssdrtsa vonsumsntsn
von

s II k Ilt I il I l ittil
Den sebrten Lonsninenten unseres abrilcates H il Silulv r tbeilen vir er ebenst init dass in an 2 u unserer Xenntniss biAc bte H n

vürde in lUzillv n /8 n 8vI I n Ivrprvi vn näinlieb iiu kiu i
t tt ie u Ili 3 3 t per Xilo verdanktIrn Interesse v Aut i Iiiit 5 svr nncl ebenso üurn Lebnt e nn

ssrer Aeebrten Lnnden betraebteten nir es als unsere tliebt die Drsaebs solcher KI
enau und ni pi rt iliel xn untersneben Din nun u ertabren velelie

Xautleute v i i unbereebtiKter Veise M versebleudern liessen
vir in einigen Däden unseren üaeav Mauken Dabei rnaebten v ir ciann koiAende Uau i r

tiil ii t vviiix Vvrtr u i erdass nänrlieb

I Ja IU HZ 81vorinals tttt I l derselbe M t in zlisbielienstein
Si v in den Hunäel brinzen mit eroiu nnd in Düebsen mit iioreu t ii zx l im Deel el einAeprtgt ki i lliiieks nrilvi

atKe eI ittei I ui Rv r t ii H iecker iitz Iilvl tVenn aber einmal die nin Lebut des Ori inal Verseblusses anAsbraebten Ltic uetten von äsn
Lnebsen abgelöst sind kann man natürlieb leiebt aueb die Deckel derselben abnehmen nnä äie Dosen

ökknen li i it Z l n Zt Zem I li ilt Ivr üi Ii ivii v r mi Iiiiieiim ii illMir überlassen äie Vur liAun dieser Nanipulation clem Mebrten kaufenden Dublikum Vlle

anständigen Deuts mögen sie ein lii I i bilden ii eti I vrl ,il tv it I oi gekauft bei
NU anrt pIiieiiÄr 8jvormals derselbe et t in Oiebiobenstein

Unter soleben Umständen braueben wir es v/o d niebt besonders u erwäbnen 1 i Ii

Ho in lei Iiitlte IvrN uixl vQrltiiiitt i IitDiese Lrfabrung veranlasst nns aueb anderswo eins genaue Ilntersnobnng vor nnebmen und
nacb der Drsaebe der noeb liier und da ansuabmsweise vorkommenden Lebleuderei mit nnserem abri

kat korseben namsntliob in Iterli nnd in vvslebsn Ltadtsn ein slns unrsslle
Xautlente vi ii als l benutzen er sieb i Iliisit in so Iier vorragen der Veise kür i Xautleute eignet Lebliesslieb
gestatten wir uns noeb dis i o5 Kvi v ukmsrksamlveit der gesbrtsn Lonsnmsnlen unseres abri

kates n l i dass derjenige weleber iii m vz illoist i zZZl i ii preisen als kill L ütt psr /z Xilo kill 1 80 psr Xilo
nnd lii per Xilo verkauft llsn äebten v aufwe Ier direkt noeb indirekt von unserer Fabrik belieben kann

ebne Dlsebverxaeknng bringen vir iit i Z Zk z scZ Z
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Xur Diekernng von v n dem von der abrik festgesetztenUn gros und Detail reise en ptieblt sieb die

v i viiis HToAltSiü l Z r i zz
A MF FSSS

I Ilziile i 55 p t II
Im Stndtschüliknliittilr

Sonntag den 14 Februar
Abends 7/z Uhr

Recitation
von

krisäried Lalav
l ei stkklle8lollk8

von
Nummerirte Plätze 1,50 Mk Nichtnumme
rirte Plätze 1 Mk Schüler u Schülerinnen

50Pfg Billets bei 5i i, im Stadtschützenhause u Abends
an der Kasse

Münchener Keller
i S I, 5it

Heute Sountag ZZbeud

KI MMM iiW
der beliebten Komiker Herren

mid L Si t izkoÄt
llnter Anderem kommt zum Vortrag

Zwei Sihsugcdlicbcne
Die Janitscharenwache e e

v SittNtl n 4 U SZNVi
ist ferner vorräthig in der

Joh
Leipzigerstrasze 87/8 gr Mrichstrafte SV Schmeerstrafte

Rettnngs Kompagnie
bei Fenersgefahr

Montag deu 8 Febr er Abeuds
8 Uhr im Gaslhof zurGoldenen Rose

IIi

8sl i üi ks lltliill
Im kleinen Saale u angrenzenden Zimmern

Souutag deu 7 Februar
Anfang 8 Uhr

Hros e humorist Äb endnnterhaltnng
ausgeführt von

den beliebt gewordenen Dnettisten
Herreu ri ituilter n II et

Neues Programm Nur zum Lachen
Cutr e SS Psg

Pausen werden durch Musikpieceu aus
gefüllt unter Anderem ganz neu n über
raschend KW Schelleuschlitteu

Hierzu ladet freundlichst ein

I O IZirvliti I

Nenes Theater
Sonntag den 7 Februar

C 5
des Halle schen Stadtorchefters
Ansang 8 Uhr Entr e ZV Pfg
Narrenkappen sind an der Kasse ä Stck

von 10 Pfg an zu haben

X t l ueertfF
V Stadtmnsikdirektor
K i ln

Sonntag den 7 Febrnar

Kr MIiinittaZ Zviieert
des Halle schen Stadtorchesters
Anfang ZV Uhr Entr6e 3 Psg

HV SZ ll Stadtmusikdirektor

rM2 varl
Heute Sollutag Abeuds 8 Uhr

Kr mlin

ausgeführt vou der Kapelle des
Kgl Magdeb Füs Negts Nr Alt

Eutr e Person 3 Pfg
Kapellm eister

Smilschlch Vmuerri

Heute Souutag Nachmittag Uhr
8ltl k llk rt MU

ausgeführt von der Kapelle des Kgl
Magdeb Füf Rgts Nr
Entr e Person 3V Pfg

O Vi Kvrt Kapellmeister

Lindenstrake t
Erlaub inir inelii Ler,,n igu gS ,V kaI größer

s al mir Neiienränmen welches auch L i eil ver
geben werden kann zur Abhalwng von AersamM
wngen Bällen u s w zu empfehlen Be ein u
und Gesellschaften die coulaniesten Bedin un en
Schi Bayrisch und hiesiges Bier

I, Lberdaickt

Sonntag Abends 7 Uhr gr Tanzstunde

Blasenkrankheiten
eiiich Bettn Stein e Geschlechtskr

Schwäche Impotenz Franenkrankh
zc selbst in den verzw Fällen heilt sicher
in kurzer Zeit Prosp gratis
Specialist Basel Binningen Schweiz

Str G rlir
gr Ulrichstraße 53 1
Wesellschafts Hans

Tieinil
Hente Sonntag den 7 Febrnar

Grsße VaAnustk
Anfang jl/z Uhr Nachmittags

ii x ijloilll
Frische Pfannkuchen

lei V rüta I W
IlitllMk IIiiMelmt ereill

Das meine Schlächterei und
St all gen schon seit Jahren
einem anständigen Publikum zu
jeder Zeit uud ohue vorherige Au
melduug zur Besichtigung offen stehen
und das ein Jeder welcher sich dieser
Mühe unterzog nur lobend sich da
rüber ansgcsprochen dürfte hierorts
allgemein bekannt sein

Ich bedauere lebhast das sich nicht
ein Herr von Ihrem Vereine dazn
beqnemt hat mein Etablissement an
zusehen es wäre dieses weuigsteus der
Billigkeit angemessener gewesen
als das der Hallesche Thierschntz
Berein durch uumotivirte und der
Anständigkeit wenig entsprechende
Zeitnttgsberichtc sich gemichigt fühlt
die Interessen eines bisher nnbe
scholtenen Geschäftsmannes z schä

digen H ZZS UIN
S V

I3 /2 i r8 A nmc ldung beim Kastellan

3 tl
12 2 I I i

Familien Nachrichten
Durch die heute früh /z2 Uhr erfolgte

glückliche Geburt eines munteren Jnngen
wurden hocherfreut

und Fran geb Schmelzer

Xn In ufZum ersten Mal seit dem Bestehen uuseres
Vereins hat der Tod eine Lücke gerissen
durch das Ableben unseres Mitgliedes des

Tischlermeisters liitttoliei
Sein Andenken ehrt

Der Gewerbe Verein Halle a/S



Victoria Msater
Heute Sonnabend den V Februar 188

Gastspiel des Fränleiu ,u vom Stadttheater in Leipzig

W vOperette in 3 Akten nach dem Französischen von O Walther
Musik von R Dellinger

Der König Herr BankDon Fernandez de Mia
billas Minister Herr Hellmuth

Don Onosrio Archivar
des Ministers Herr Poesdorf

Donna Uroea dessen Ge

mahlin Fr WehnDon Cesar von Zrun
Graf von Garaffa Herr de Bruin

Pneblo Falkeniere der i
o, Königin Wrl

Personen
Falkeniere der

Königin

Hubesco
Camillo
Agosto
Erminio
Federig o

ZNaritana Straßen
sängerin Fr Schäser Kruse

Ein Offizier Herr Turner
Ein Alkade Herr Calliano
Alerta eine Wache Herr Fichtner

Frl Balder
Frl v Saldow
Frl Zimmermann
Frl Georgi
Frl Petzold

Fernando, Königin Wrl Niemeck
Soldaten Hofherren Hofdamen Pagen Zigeuner Volk

s Pneblo Fräulein als Gast
Souutag den 7 Februar 188

Nachmittags 4 Uhr Kassenöffnung Uhr Nachmittags 4 Uhr
Große Kinder Vorstellung zu ermäßigten Preisen

Zauberposse mit Gesang in 3 Akten von Nestroy Musik von Rudolph Müller

Preise der Plätze für Kinder und Erwachsene
Sperrsitz 60 Psg Parquet 40 Pfg Parterre 20 Pfg Gallerie 10 Pfg

Anfang 8 Uhr Kasseuöffnuug 7 Uhr Ausaug 8 Uhr
Erstes Wiederauftreten von Frl

I I
Operette in 3 Akten und einem Vorspiel von Millöcker
In Berlin 1 Monate hintereinander aufgeführt

keM Ilei r Teil vii jMiit Heil spvllmviztei Kiellnit/

P erso u eu
Palmatiea Gräfin Novalska
Bronislawa j deren Töchter

Oberst Ollendorf Gouverneur von Krakau
von Wangenheim Major

im sächsischen Heere

Fr Lonise Webn
Fr Marie Schäfer Krnse
Frl Louife ZNollnar
Herr August Poesdorf
Herr William Turner
Herr Hans Fichtner
Herr Friedrich Littke
Herr Oskar Zimmermann
Herr Karl Braatfch

von Henrici Rittmeister
von Schweinitz Lieutenant
von Rochow Lieutenant
von Nichtbofsen Cornet
Bogumil Malachowski Musikgraf von Krakau Palmaticas

Vetter
Eva dessen Gattin
Jan Jamcki t Studenten der jagellonischen Univer
Symon Rymanoviez sität in Krakau
Der Burgermeister von Krakau
Onuphri Palmaticas Leibeigener
Ein Courier
Enterich sächsischer Invalide und Kerkermeister auf der

Piffke c i CitadellePufske 1 Schließer j,Rej ein Wirth
Edelleute und Edelfrauen Stadträthe Bürger und Frauen Kaufleute Meßbesucher
Polnische Juden eine Musikbaude sächsische Soldaten Fahnenträger Pagen Diener
Bauern Leibeigene Kinder Gesangene Ort der Handlung Krakau Zeit 1704 unter

der Regierung Friedrich August II genannt Der Starke

Herr Alex Calliano
Fr Lina Balder

sHerr Carl Bank
iHerr Rudolf Krause
Herr Louis Lettinger
Herr Oskar Steinberg
Herr Oskar Lehmann

lHerr Emil Richard
Herr Gustav Dorn
Herr Carl Keim
Herr Albert Voigt

It i i
Sperrsitz 1 Mk 50 Pf Parquet 1 Mk Parterre 75 Pf Gallerie 30 Pf

Billets für die Herren Stndirenden Sperrsitz 1 Mark sind nur an der Kasse zu haben

Montag den 8 Februar 188K Itvilunt

MMssr
Sonntag den 7 Februar 188

gegeben von der preisgekrönten

1 Wirncr Damm Conrrrt Cuprlle
Ausaug des ersten Concerts 4 Uhr des zweiten 7 Uhr

Entr e Nachmittags O Psg
Abends Herren SV Pfg Damen Psg

Nach dem Concert MM MD
von einer hiesigen Capelle

Sonntag den 7 Februar
von 3 Uhr au

VMvut lvds VvrsawmIlMK
im neuen Smüe tles Restunrant Prin Carl

in näekster alie des Latinliokes

tu Ililllisri n llr lexancier IVle er
über

ii

llen Herren von nsdi und kern belebe sied kür dieseLra e
interessiren uamentliek die Herren Xanklents nnd Dandvirtiie werden
n dieser Versaminlun bierdurelr eingeladen

Halle a/8 äsn 7 edrnar 1886

ver 168 Vm M der innin im

rwZ var
Montag den 8 Februar 188

Gwkts Carntval Concert
der bekannten Leipziger Kapelle

Dirigent
unter Mitwirkung mehrerer Künstler Kapazitäten in Kostüm

Motto Wer nicht liebt Weib Wein Bier und Gesang
Der bleibt ein Narr sein ganzes Leben lang

Anfang präcise 8 Uhr Ende bestimmt
Entr e ä Person 75 Psg im Vorverkauf bei den Herren Steinbrecher H

Jasper Carl Fröde und Max Stoye ä Person 60 Psg
Programm stehe an den Anschlagsäulen

M ItruKAv

Ier

im 8 Ie I I i iiM i iiil
vonooi l

i liünisxiu valer Altistin Hvkopernsän erin ränlein i 5Iiix n ans Lebverin und des
Pianisten Herrn V ii Iv ans I eip ig

1 xx1 Lonate k pt te Op 10l dnr 6
I v öeetliaven

2 Ree u iie a Orpbeus Lbr v 6lue
3 üone k Viel IV Nendelssobn
4 a Lsrearole ll Lbopin

b WaldesrÄUSizken I is st
e Valse Lupriee Rubinstein

c i Das Älädeben an das erste Lebnee
Alöelilöin wieder Weder

a Uoeturne lLbopin lbelni
b Llavorte l IL Lobiu
Lsrneval de kestli k kte

8 a Lebvvsnenlied l sl
d Der Anderer

7 Lsrnsval de kestli k kte I is t
Ilartwann
Letnibert

9 a Lavatine t s I KM
b Ll esdol de 8arasate

b llnbekangenbeit
Der iüoneertllüAel ist aus der Hospianutorte I lzi i von Herrn 1 l kltttliiier

in I eip/ig

preise der klätse I I ar uet 3 II kar net numm 2 kür die Her
ren Ltndirenden 1 Rang 8it platü 1,50 8tebplat2 1

IZillets sind n baden in der UnsikMendandlnng von
I eipxigerstrasse 27

I aeb dein Loneert nganseblüsse naelr allen liiebtungen

ui W rUnIlOMontag

Schlacht A
Im obere Restaurant

mnsikalischer Famili en A bend
Anfang 8 Uhr Programm 1 Pfg

wozu ergebenst einladet

M WZdTNi M
spiegelglatt

ans der gros en Rathswiese
Uebergang hinter Thielickens Garten

Hochachtungsvoll

Schöne

vou Hospital an den Weingärten
entlang Die Fischer Innung

zu Halle

Moritz s Restaurant
Hi r5 48

Heute Souutag
Hl

Anfang 6 Uhr
neu restaurirt

AIitti K stisirI 4S Pfg
Ii Iliiei 8 liWtMAiit

Reilstraste Souutag d 7 Febr
qroszes Narrenfest

Für den redaktionellen und Jnseratentheil verantwortlich Julius Munckelt in Halle Plöjtz sche Buchdruckerei R Niet sch mann in Halle
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